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7 C(ai) Atili v[er(na)?].
Übersetzung: Dem ewigen Gott oder dem Aesculap (geweiht). Aufgrund eines auf sich genommenen
Gelübdes hat Hyginus seinem Herrn, der Haussklave des Caius Atilius (den Altar
gestiftet).
Kommentar: alle bis auf Maionica ergänzen zu Deo Aeterno, aber die Darstellung des bärtigen
Gottes entspricht auch Äskulap oder Serapis.
Sprache: Latein
Gattung: Weihinschrift
Beschreibung: Altar aus Kalkstein oben und an der rechten Seite abgeschlagen. Unter der 1. Zeile das
Relief eines bärtigen Mannes mit nacktem Oberkörer und Stola über der Schulter.





Fundort (historisch): Aquileia (http://pleiades.stoa.org/places/187290)
Fundort (modern): Aquileia (http://www.geonames.org/3182943)
Geschichte: 1886 auf dem Grundstück Pasqualis gefunden.
Aufbewahrungsort: Aquileia, Museo Archeologico, lapidario, Inv.Nr. 368
Konkordanzen: InscrAqu -01, 00099
D 03978
IEAquil 00212




UBI ERAT LUPA 14096, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=14096
Literatur: Maionica, MZK 16, 1890, 160 Nr. 10.
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